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Rechtſprechung und Geſetzesrecht
gürzlich machte es ziemliches ſepen wenigſtens in

juriſtiſchen und parlamentariſchen Kreiſen als Oberbürger
Meiſter Adickes eine vollſtändige Umgeſtaltung unſerer Recht
ſprechung dahin forderte daß wir viel weniger Richter mit
bedeutend mehr Gehalt und Machtbefugnis haben ſollten
Etwa wie in England wo es bis heute noch kein kodifiziertes
Recht gibt Selbſtverſtändlich ſind ſolche durch lange Jahre
oder Jahrhunderte eingelebte Verhältniſſe nicht auf einmal
oder in kurzer Zeit zu ändern Stimmen nach ähnlicher
Richtung haben ſich aber ſchon länger auch in Deutſchland
erhoben Eben legt Geh Rat Profeſſor O Bülow in

eidelberg ſolche Anſchauungen und Ziele wieder in einem
Artikel der Fachzeitſchrift Das Recht dar Er führt im
weſentlichen aus

Die herkömmliche Auffaſſung der Rechtsordnung leidet
an einem Grundfehler dem Geſetz wird zu viel dem Richter
u wenig zugetraut Die Macht zur ſtaatlichen Rechtshopfung ſoll nur der Geſetzgebung zuſtehen den Gerichten

bloß die Aufgabe verbleiben die ihnen vorgezeichneten
Rechtsbeſtimmungen auf die einzelnen Rechtsfälle an
uwendens Dieſe Vorſtellungsweiſe reicht Jahrhunderte weit zurück

Jm achtzehnten empfing ſie eine blendend ſcharf aus
geprägte Formulierung in dem von der Naturrechtstheorie
aufgeſtellten Prinzip daß die geſetzgebende und die richter
liche Gewalt des Staates aufs ſtrengſte voneinander ge
ſondert ſein müſſen Seitdem galt es als feſtſtehend daß
die ſtaatliche Rechtsſchaffung der Geſetzgebung ganz und
gar vorbehalten ſei Auch die Rechtswiſſenſchaft des neun
zehnten Jahrhunderts hat trotzdem ſie eine der Natur
rechtsthevrie und insbeſondere ihrer hohen Wertſchätzung
der Geſetzgebung feindſelige Richtung einſchlug an dem
von dorther übernommenen Dogma daß die Recht
ſprechung keinerlei rechtsſchöpferiſchen Beruf habe un
bedingt feſtgehalten und ſich im Verein mit der ihr treue
Gefolgſchaft leiſtenden ſich beſcheidentlich ſelber degradieren
den Rechtſprechung fortwährend abgemüht die großen
Schwierigkeiten die ſich der Durchführung dieſes Grund
ſatzes entgegenſtellten unter Aufbietung vielen Scharfſinns
zu überwinden oder zu verdecken Profeſſor Bülow er
innert daran daß er ſchon vor 21 Jahren unternommen
habe gegen jenes Dogma anzukämpfen Jm Laufe des
letzten Jahrzehnts hätten ſich die Verfechter ſeiner An
ſchauung ſchnell ſehr ſtark vermehrt

Bülow führt dann weiter aus An den auf dieſes Ziel
gerichteten ſpäteren Unterſuchungen hat ſich namentlich die
franzöſiſche Rechtswiſſenſchft ſehr eifrig und erſprießlich be
tätigt Dazu war ſie auch in hervorragendem Maße befähigt
und berufen zeichnet ſie ſich doch hierin der altrömiſchen
Jurisprudentig ganz nachartend dadurch beſtändig aus daß
ſie vornehmlich auf die Erforſchung eben des durch die Recht
ſprechung herauszufördernden lebendigen Rechts juris
prudence im ſpezifiſch franzöſiſchen Sinne bedacht iſt
während die deutſche Rechtswiſſenſchaft ſich ſeit einem Jahr
hundert angeſchickt hat zu einer weit mehr das gewordene
als das werdende Recht pflegenden und hochſchätzenden
Rechtsgelehrſamkeit zu erſtarren Und es iſt nicht zufällig
daß nachdem unſere Rechtstheorie hiervon abzukommen an
gefangen hat auch in ihr die Erkenntnis und die Würdigung
der rechtsſchöpferiſchen Aufgabe der Rechtſprechung immer
allgemeiner und kräftiger zum Durchbruch gelangt iſt Nun
beginnt auch die Geſetzgebung ſich offen zu der neuen Rechts
auffaſſung zu bekennen Der am 28 Mai 1904 der Bundes
verſammlung vorgelegte von friſchem ſchöpferiſchen Geiſt
erfüllte Entwurf des ſchweizeriſchen Zivilgeſetzbuchs
erteilt im Art 1 für die Fälle in denen es an einer geſetz
lichen oder ſonſtigen rechtsverbindlichen Vorſchrift fehlt dem
Richter die Anweiſung Kann er aus keiner dieſer Quellen
das Recht ſchöpfen ſo fällt er das Urteil nach der Regel
die er als Geſetzgeber aufſtellen würde Im vollen Ein
klange damit hat Joſeph Unger der ſich vor kurzem aufs
entſchiedenſte für das richterliche Recht erklärt und neue
ſchlagende Gründe für deſſen Exiſtenz und große Bedeutung
vorgebracht hat lebhaft befürwortet daß dieſem Recht
auch bei der in Ausſicht genommenen Umgeſtaltung des
öſterreichiſchen allgemeinen BGB ein reichlicher Raum
offengehalten werden möge

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Kalſerin traf geſtern morgen mit den jüngſtenPrinzen und der Prin r Viktoria Luiſe von der Wildpark
Wilhelmshöhe bei Kaſſel zum Sommer
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ation kommend iaufenthalt ein e
Des Kaiſers Nordlandfahrt

dir den Dampfer Hamburg den der Kaiſer zu ſeiner
Wiährigen Nordlandfahrt gemietet hat ſoll er nach dem

B Tabl eine Miete von täglich 17,000 Mark
zahlen

Die Sicherheit auf der Eiſenbahn
W Eiſenbahminiſterium ſind wie ſchon gemeldet die jüngſten

v anfälle in Eiſenbahnzügen Gegenſtand eingehender Unter
gen und Verhandlungen geweſen Jn einem ſoeben er

Knenen Erlaſſe an die Eiſenbahndirektion Berlin würdig
u ex Breitenbach die vielfachen Vorſchläge die Sicher
pfeachtungen zur Verminderung derartiger Vorkommniſſe
n eblen Die meiſten Vorſchläge ſo beiht es in dem Erlaſſe

nicht neu und ſchon wiederholt auf ihre Ausführbarkeit und

ſſenbahnſtrecke Paris Nantes im Jahre 1866 der Präfekt des
Enredepartements ermordet war Die früheren und auch die
ietzt wieder hervorgetretenen Vorſchläge haben meiſt nur den
gerade vorliegenden Fall im Auge und laſſen zum Teil außer
acht daß bei einem anders gearteten Fall die Sicherheitsein
richtung zu einer Behinderung der Hilfe führen kann vor allen
Dingen aber wird nicht berückſichtigt daß mit den vorgeſchlagenen
Einrichtungen vielfach Unzuträglichkeiten verbunden ſind die zu
Betriebsſtörungen und Beläſtignauen der Reiſenden Veranlaſſung
geben Die Vorſchläge faßt der Erlaß in folgende vier
Hauptpunkte zuſammen

1 Zuſammenhang der Abteile untereinanderoder auch vollſtändiger Abſchluß gegeneinander
Oeffnungen in den Wänden zwiſchen den Abteilen oder An
bringung von Glasſcheiben 2 Vorhandenſein von Alarm
vorrichtungen neben der Notbremſe entſprechende Druck
knöpfe über jedem Sitze Einrichtungen wodurch beim Oeffnen
einer Tür ein Geläute ertönt oder auch ſogleich die Bremſe in
Tätigkeit geſetzt wird 3 Vorhandenſein von inneren
Türverſchlüſſen die von außen nur durch einen be
ſonderen Schlüſſel geöffnet werden können Verriegelung der
Türen von außen von einer Stelle aus durch den Schaffner
für jeden Wagen oder durch den Lokomotivführer für den
ganzen Zug 4 Beſeitigung aller Griffe an den
äußeren Wagenſeiten Unterbrechung der Tritt
bretter Anbringung von Scheinwerfern zur Beleuchtung
der Trittbretter und des Zuges überhaupt uſw

Angeſichts der Bedeutung die der Sicherheit in den Eiſenbahn
zügen beizumeſſen iſt hält der Miniſter eine eingehende
Prüfung für unerläßlich ob Einrichtungen getroffen
werden können die den angeſtrebten Zweck ſicher erfüllen ohne
anderweite ſchwerwiegende Nachteile herbeizuführen Hierbei
ſollen nicht nur die angedenteten Vorſchläge ſondern auch
ſonſtige Maßregeln die einen Erfolg verſprechen einzeln
erörtert und auf ihre Ausſührbarkeit Zweckmäßigkeit und Rück
wirkung auf die Betriebsführung und die Reiſenden unterſucht
werden Zu dieſem Zweck beauftragt der Miniſter die Eiſenbahn
direktion Berlin die Angelegenheit alsbald durch den Perſonen
wagenausſchuß der durch betriebs und verkehrstechniſche Mit
alieder verſtärkt werden ſoll eingehend beraten zu laſſen Die
eingegangenen Vorſchläge Preßäuß erungen und ſonſtiges Material
ſollen der Berliner Direktion überwieſen werden Ueber das
gratis der Beratungen erwartet der Miniſter demnächſt

ericht

Das Jnkrafttreten das Schulgeſetzes
iſt da die Ausführung des Schulunterhaltungsgeſetzes mit ſeinen
zum Teil ſehr eingreifenden Beſtimmungen ausgedehnte Vorbe
reitungen erfordert bis zum I April 18908 hinaus ge
ſchoben worden

Ein kalter Waſſerſtrahl

Jul
preußiſchen Staatsbahnverwaltung So hat dieſe Frage a in vor Erziehungshaus für Lumpen

re zu lebhaften Erörterungen geführt als dort auf der dann folgende Erklärung an

Mit Bezug auf eine vorgeſtrige Feſtſtellung der Agence
Havas daß im franzöſiſchen Miniſterium des Auswärtigen eine
Beſtätigung der Meldung der Daily Mail nicht eingetroffen

einzelnen geſchilderten militäriſchen Vorgehen in der Türkei
während des Tabah Zwiſchenfalles die Hand im Spiele
gehabt haben ſollte ſchreibt die Norddeutſche Allg Ztg Es iſt
erfreulich daß der unglaublichen neueſten Hetzerei der Daily
Mail von franzöſiſcher Seite ſo prompt ein Dementi entgegen
gebracht wird Wir können der Mitteilung der Agence Havas
noch hinzufügen daß an keiner zuſtändigen Stelle in Deutſchland
über die Expedition von der die Daily Mail fabelt das ge
ringſte bekannt iſt Angeſichts des franzöſiſchen Widerſpruchs
wird die Daily Mail ihre reiche Erfindungsgabe von neuem
anſtrengen müfſſen um Deutſchland bei anderen Nationen zu
verdächtigen

Beruhigung in Kamernn
Die Unternehmungen gegen den Häuptling Naute haben

nach dem amtlichen Dtiſch Kolonialblatt endlich zu einem
vollen Erfolg geführt Der Häuptling Naute hat ſich am
6 April mit ſeinem Sohne Dukwa bei Hauptmann Dominik im
Feldlager vor Ngqute eingefunden um feine bedingungs
loſe Unterwerfung anzuzeigen Nach dem Abmarſch der
2 bezw 4 Kompagnie haben keine Gefechte mehr ſtattgefunden
und auch Dominik iſt auf keinen Widerſtand bei ſeinem Marſch
auf Naute geſtoßen wo er am 3 April mit 75 Farbigen der
Jaunde Beſatzung eintraf Hier übernahm er den Befehl über
die Expeditionsabteilung von Joko trat durch Eingeborene mit
dem flüchtigen Häuptling in Verbindung und erreichte deſſen
Geſtellung ohne daß es vorher nochmals zum Kampfe gekommen
wäre Am 7 April wurde Naute mit ſeinem perſönlichen Ge
folge nach Jaunde geſchickt wo er vorläufig gefangen gehalten
wird Als Nachfolger kommt Dukwa in Betracht deſſen Ein
ſetzung als Häuptling erfolgen wird falls keine Bedenken des
Stationschefs von Joko dem entgegenſtehen Damit iſt die
ſeit Jahren ſchwebende Ngutefrage gelöſt denn zweifellos iſt
durch die Niederwerfung dieſes gefürchteten und mächtigen
Hänuptlings ein großer Schritt vorwärts in der Befriedung des
Schutzgebiets geſchehen

Der Anſſtand in Dentſch Oſtafrika
Nach einem Berichte des Hauptmanns Frhr v Wangen

heim vom 29 Juni iſt die Unterwerfung des PezirksMahenge vorläufig abgeſchloſſen und durch fünf militäriſche
Poſten geſichert Aus Jraku iſt nichts Neues zu melden Da
die Führer der Rebellen noch nicht ergriffen ſind iſt die
Haltung der Bevölkerung noch nicht zu gewährleiſten

Die Frage des Generalſtreiks
führt jetzt in den Verſammlungen der Lokaliſten zu ausführ
lichen Debatten n einer Verſammlung der Bauarbeiter
Berlins betonte ein Redner daß ſich der Parteivorſtand außer
ordentlich blamiert habe entweder müſſe Silberſchmidt der das
ominöſe Protokoll verfaßt hat oder Bebel von ſeinem Poſten
verſchwinden Wenn jetzt dahin gedrängt werde zum Partei
tage in Mannheim die der Zentralorganiſation ergebenen Dele
gierten zu ſchicken ſo würden die Lokalorganiſationen ebenfalls
au dem Poſten ſein Die Generalkommiſſion der Gewerk

Ein anderer Rednerweckmäßigkeit geprüſt worden und zwar nicht allein bei der ar Deutſchlands müßte verſchwinden
ſchlug als Jnſchrift für das Gewerkſchaftshaus am Engelufer

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

15906
hdczk2

Die Verſammlung nahm

Jn Erwägung der ſich immer mehr und mehr zuſpitzenden
Klaſſengegenſätze zwiſchen Kapital und Arbeit betrachtet die
Verſammlung die Waffe des Generalſtreiks als die wirkſamſte
Sie verwirft die Abmachungen zwiſchen der General
kommiſſion und dem Parteivorſtand die bekannten ſechs
Theſen die den Beſchlüſſen des Parteitages zuwiderlaufen
und erklärt ſich mit der Veröffentlichung der 31 Genoſſen in
Nr 25 der Einigkeit einverſtanden Der Vorſtand der
Vereinigung wird beauftragt die Sache weiter zu verfolgen
bis in derſelben völlige Klarheit geſchaffen iſt

Kolonigles
Gouverneur v Puttkamer iſt in dem Disziplinar

verfahren das gegen ihn ſchwebt den Hamb Nachr zufolge
bereits vernommen worden Die Vernehmung erfolgte durch
den Kammergerichtsrat Strähler
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Auskand
Die öſterreichiſche Wahlreform

Die Regierung ſchlug zur Beſeitigung der noch beſtehenden
Gegenſätze in der Wahlreformfrage folgendes Kompromiß
vor Die Zahl der Mandate wird um 21 auf 516 erhöht gegen
wärtig 425 Vorſchlag des ehemaligen Miniſterpräſidenten
v Gautſch 495 Von den neuen Mandaten erhält Böhmen 6
3 deutſche 3 tſchechiſche Mähren 3 1 deutſches 2 tſchechiſche

Galizien 4 3 polniſche 1 rutheniſches Tirol 3 2 deutſche
1 italieniſches Unterſteiermark 1 deutſches und Oberöſterreich 1

Jnfolge der Vorgänge im Wahlreformausſchuſſe hat geſtern
die innere Lage einen kritiſchen Charakter angenommen
Die Deutſchböhmen ohne Unterſchied der Parteiſtellung
haben einen vom Miniſterpräſidenten ſür Böhmen wegen der
Mandatsaufteilung auf die beiden Nattionalitäten vor
geſchlagenes Kompromiß einſtimmig abgelehnt und
erklärt darauf beharren zu müſſen daß die deutſchen Mandate
in Böhmen um acht vermehrt werden ohne daß gleich
zeitig die tſchechiſchen Mandate eine Vermehrung erfahren Da
auch die Chriſtlichſozialen und die Deutſchkonſervativen einem
dementſprechenden Antrage zuſtimmen iſt deſſen Annahme
gewiß Die Tſchechen erklären jedoch ſolchen Beſchluß als
Kriegsfall Vorläufig iſt man bemüht die Entſcheidung auf
den Herbſt zu vertagen Sollte das nicht gelingen und der
Ausſchuß das Kompromiß der Regierung niederſtimmen ſo
könnte dies nicht ohne Einfluß auf die Stellung der deutſchen
Miniſter im Kabinett bleiben

Der Vatikan und die Dreyfusaffäre
Der römiſche Berichterſtatter des Temps meldet däß man

im Vatikan der Sache des Dreyfus günſtig ſei und die Nach
richt von ſeiner vollſtändigen Rehabilitierung mit unverhohlener
Freunde aufgenommen habe Ein hochſtehender Prälat bat dem
Berichterſtatter ſogar geſagt es ſei ſehr zu bedauern daß die

franzöſiſchen Katholiken und Konſervativen an dem Werke der
ſei nach der Deutſchland bei dem in der Daily Mail m ren das gegen Dreyfus verübt wurde ſo eifrig ſich

hohe Klerns in Rom ebenſo denke wie er
eteiligt haben Auf die Frage des Berichterſtatters ob der

antwortete der
Ganz gewiß und darum iſt das Endurteil des

Kaſſationshofes eine wahre Erleichterung für uns
geweſen Wenn der franzöſiſche Klerus die Sache anders

anſähe täte er wahrlich unrecht Denn wenn wir die Vertreter
eines Gottes der Liebe Barmherzigkeit und der Verzeihung ſind
ſo ſind wir auch die Vertreter eines Gottes der die Gerechtigkeit
ſelbſt iſt Es iſt daher für uns von größter Wichtigkeit daß wir
in dieſer Sache auf der Seite des Rechts und der Gerechtigkeit
ſtehen Aus dieſen Worten klingt allerdings eine andere
Stimmung als die damalige war wo Frau Dreyfus auf
den flehentlichen Hilferuf den ſie an den Papſt richtete nicht
einmal eine Antwort bekam und der Kardinalſtaatsſekretär
Rampolla verächtlich ſagte Es iſt ja nur ein Judel

Das abeſſiniſche Abkommen
Der Standard veröffentlicht ein längeres Telegramm ſeines

Berliner Korreſpondenten in dem dieſer ausführt daß wenn
auch in Deutſchland offiziell und offiziös verſichert werde daß
man das neue Abkommen zwiſchen Großbritannien Frankreich
und Jtalien über Abeſſinien mit vollkommenem Gleichmnut be
trachte dieſe Erklärungen doch mit einem gewiſſen Zweifel auf
genommen werden müßten Als der engliſch franzöſiſche Ver
trag im Jahre 1904 abgeſchloſſen wurde habe man dieſelben
Erklärungen zu hören bekommen nachher habe ſich herausgeſtellt
daß die Sache doch ganz anders lag Es könne keiner Frage
unterliegen daß der neue Vertrag wegen Abeſſinien Miß
trauen hervorrufe ſchon deshalb weil er die allgemeine
Tendenz zeige den alten Dreibund zu ſchwächen
und die Bande zwiſchen England Frankreich
und Jtalien zu feſtigen Deutſchland beobachte den
Anſchluß Großbritanniens an die romaniſchen Nationen mit
tiefen Mißtrauen und das allein mache den abeſſiniſchen Ver
trag für Deutſchland unangenehm Bemerkenswert ſei in dieſer
Beziehung daß die geſamte deutſche Preſſe die offiziöſe Er
klärung Deutſchland habe in Abeſſinien keine politiſchen Jnter
eſſen und die Handelsintereſſen ſeien durch die offene Tür ge
ſichert gar nicht ernſt nehme Es werde darauf hingewieſen
daß die politiſchen und kommerziellen Jntereſſen ſich gar nicht
trennen ließen Wenn man ſich nun frage warum das offizielle
Deutſchland erkläre daß es mit dem Abkommen einverſtanden
ſei ſo ſei die Antwort dieſelbe wie 1904 nämlich weil man den
Augenblick für eine feindſelige Demonſtration nicht für geeignet
balte ſei klar daß man in Berlin die erſte beſte
Gelegenheit ergreiſen werde um gegen das abeſſiniſche Ab
kommen zu proteſtieren wie man es in bezug auf das
Marokkogobkommen auch gemacht dabe Nur werde man vielleicht
als Lehre der Konferenz von Algeciras diesmal mit anderen
Methoden vorgehen

Sturm im engliſchen Unterhanſe
Aus London 18 Juli ſchreibt man uns Jm Unterhaus kam

es geſtern gelegentlich der Beralnngen über die Schul vorlage
zu exgötzlichen Szenen Es handelte ſich um den Paragraphen
der Wales betrifft und die beſonderen Verhältniſſe die in
dieſem Fürſtentum vorliegen Die Verhandlungen waren bi
dahin höchſt langweillg geweſen und als ein Abgeordneter in

Prälat
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längerer Rede a nan ergeſest hatte daß man nicht ein be
ſonderes ſtändiges Komitee für Wales einſetzen könne das die
notwendigen Beſtimmungen für dieſes Fürſtentum zu haben
ſollte erklärte Mr Lloyd George im Namen der Regierung
ßer beiläufig das Kabinett ſei bereit entgegenzukommen und
chlage vor daß überhaupt ein beſonderes Miniſterium

für Wales geſchaffen werde wie es für Schottland und Jrland
auch beſtehe Dieſe Ankündigung kam wie ein Blitz aus helterem
Himmel Lord Balfour ſprang auf und ſagte das ſei ja ein
ungeheuerlicher Vorſchlag eine Verfaſſungsänderung von
einer Bedeutung wie ſie niemals eine engliſche Regierung
gewagt habe ohne ſie vorher anzukündigen daß die Oppoſition
die notwendigen Schritte ergreifen könne Ver Präſident des
Board of Trade war förmlich blaß geworden als der Expremier
mit einem ſolchen Eifer auf ihn einſprach Eine unverſchämte
Beleidigung des Unterhauſes ſei das und nichts anderes meinte
der Expremier zu der ſich niemals eine Regierung bereit ge
funden haben würde Mr Lloyd George erinnerte an die
letzten Jahre der vorigen Regierung aber als Mr Balfour
ihn aufforderte Beiſpiele zu nennen leiſtete er der Aufforderung
keine Folge überhaupt entſtand eine ſo wilde Szene daß
man ſchließlich kein Wort mehr verſtehen konnte Mr Asquith
wurde dann herbeigeholt um die Regierung zu verteidigen Der
Schatzkanzler ſprach höhniſch von dem hyſteriſchen Anfall den
der Expremier gehabt habe und meinte man könne die Ver
antwortung für Wales nicht übernehmen und daher ſei es beſſer
wenn ein beſonderer Miniſter für das Fürſtentum da ſei Später
bemerkte Mr Lloyd George noch die Verhandlungen ſeien
ganz glatt gegangen ſolange Mr Balfour nicht anweſend ge
weſen ſei weil ſich nämlich da nur Leute an der Debatte be
teiligt hätten die etwas von der Sache verſtanden eine Be
merkung die zu einem neuen Aufruhr führte Dann wurde die
Guillotine in Tätlakeit geſetzt und der Paragraph in der Form
der Regierungsvorlage mit dem Amendement der Regierung von
395 gegen 107 Stimmen angenommen

Der Krieg in Natal
Verſchiedene Telegramme aus Natal ſuchen weitere Auf

klärungen über die angeblichen Grauſamkeiten den Rebellen
gegenüber zu bringen Vieles ſieht dabei ſehr nach Mohren
wäſche aus Der Korreſpondent der Daily Mail in Pieter
maritzburg berichtet über mehrere Unterredungen die er über
dieſe Fragen mit Abgeordneten des Parlaments der Kolonie Natal
hatte Dieſe Herren wieſen alle darauf hin daß man in England
nicht genügend bedenke in welch grauſamer Weiſe die Zulus ſelbſt
gegen die Weißen vorgingen und zwar nicht nur den Männer

egenüber ſondern auch den Frauen und Kindern Der Polizeidec Hunt der als erſter dieſer Rebellion zum Opfer fiel
abe nicht weniger als 27 Aſſagaiwunden gehabt Der andere

Sergeant Brown der im Jmpanzatal getötet wurde ſei in un
beſchreiblicher Weiſe verſtümmelt worden während er noch lebte
Dem Jnſpektor Veale den die Rebellen gefangen nahmen wurden
die Füße bis zu den Knöcheln abgeſchnitten und trotzdem mußte
er noch Meilen gehen Dann wurde er nach und nach in der
gräßlichſten Weiſe verſtümmelt

Nene Schwierigkeiten in Nordafrika
Die Daily Mail weiß von neuen Schwierigkeiten zu be

richten die der Sultan in Nordafrika mache diesmal
Frankreich gegenüber Natürlich behauptet dieſes Blatt wieder
daß die franzöſiſchen Behörden feſt davon überzeugt ſeien daß
Deutſchland mit dieſen Jntrigen in Nordafrika in Verbindung
ſtehe Die Mail läßt ſich von ihrem Korreſpondenten aus
Tunis melden daß der Sultan gleichzeitig mit dem Verſuch
ägyptiſches Land auf der Singihalbinſel zu beſetzen eine Ab
teilung Soldaten nach einem Platz ungefähr 80 Meilen ſüdweſt
lich der weſtlichen Grenze von Tripolis in der Nähe von Ghat
ſchickte Aber die Türken ſeiten hier niemals bis an das Ziel ge
kommen weil der türkiſche Führer durch das Ende der Sinai
affäre ſehr vorſichtig geworden ſei Anfang Juli habe er aber
doch einen weiteren Schritt vorwärts gemacht jedoch franzöſiſche
Truppen angetroffen als er ankam Darauf habe der türkiſche
Führer Rejeb Paſcha ſich klugerweiſe zurückgezogen Als die
Franzoſen dann eine weitere Expedition ausſchickten um die
franzöſiſchen Truppen in Ghat zu verſtärken da habe der dortige
Häuptling türkiſchen Schutz angeruſen worauf eine Konferenz
zwiſchen dem türkiſchen und dem franzöſiſchen Führer ſtattfand

rankreich erklärte bei dieſer Gelegenheit daß die Stämme bei
hat und einem anderen Platz namens Janet unter franzöſiſcher

Protektion ſtänden Die Grenzlinie ſoll an der betreffenden
Stelle niemals ordentlich feſtgelegt worden ſein

Die ruſſiſchen Wirren
Stöſſel zum Tode verurteilt

Die Nowoje Wremja meldet daß die Unterſuchung wegen
der Kapitulation von Port Arthur beendigt iſt Der
Bericht ſoll dem Zaren in etwa drei Wochen vorgelegt werden
Die Unterſuchungskommiſſion die unter General Ropp tagte
ſtellte feſt daß die Kapitulation der Feſtung ein
ſchweres Verbrechen war Das Geſetz fordert für Stöſſel
Orden und Rangentkleidung ſowie den Tod durch Erſchießen
für General Fock Rangentkleidung und 20 Jahre Zwangsarbeit
für General Reiß Rangentkleidung und Deportation für Statt
halter Alexejew und General Smirnow ſowie für einige andere
Offiziere einen allerhöchſten Verweis

Zur Lage
Das offiziöſe Petersburger Blatt Roſſija erklärt wie ſchon

geſtern im größten Teil der Auflage der Abend Ausgabe gemeldet
hinſichtlich der von der Reichsduma geplanten Veröffentlichung
einer Erklärung über die Agrarfrage die Regierung habe
das Recht eine derartige Veröffentlichung aus ganz demſelben
Grunde zu verhindern aus dem überhaupt aufrühreriſche Auf
rufe verboten werden können

Jn den Kreifen der konſtitutionell demokratiſchen Partei wird
behauptet wegen der Vorgänge in der letzten Sitzung der Duma
ſei von einigen Miniſtern in Peterhof wieder die Auf
löſung der Duma angeregt worden doch habe dieſe An
regung vorläufig keinen Anklang gefunden

Für die Reichsduma
Aus kompetenter Quelle erfahren die Birſhewyjg Wjedomoſti

daß die Reichsduma noch während der jetzigen Seſſion über eine
vom Kaiſer anbefohlene Verkürzung der Dienſtzeit in
der Flotte zu beraten haben wird Das Dienſtgeſetz wird
eben im Marineminiſterium revidiert Das Finanzminiſterium
wird die Geſetzvorlage einer Steuer auf Zigaretten
papier und H ülſen in der Duma einbringen die am I 14
Januar 1907 in Kraft treten ſoll

Neue Gewaltmaßnahmen
Nach Moskauer Meldungen die dem Tag zugehen hat die

Regierung angeſichts der jüngſten Ereigniſſe endgültig beſchloſſen
die Freiheitsbewegung gewaltſam zu unterdrücken
Alle Unterhandlungen wegen m eines parlamentariſchen
Kabinetts ſind ad gebrochen Die tlitärdiktatur ſoll
proklamiert werden falls die Gärung in der Armee zunimmt
Der Kriegsminiſter wird ſämtliche Militärbezirke bereiſen um
die Stimmung der Armee aus eigener Anſchauung kennen zu
lernen und den Anſturm gegen die Revolution vorzubereiten
Bet den bevorſtehenden Ereigniſſen wird eine wichtige Rolle
dem Komitee der Reichsverteldigung zufallen das wie vielfach
behauptet wird der Organiſation des Pogroms naheſtand Der
Exminiſter Durnowo ſoll aus dem Ausland auf einen leitenden
Poſten zurückberufen werden Mehrere Miniſter ſowie Mit

ofkamarilla arbeiten auf eine Auflöſung der Reichs
inſtweilen aber wird dieſer Plan in Peterhof nichtuma hin

ebilligt Die revolutionären Parteien rüſten ſich zum ent
cheidenden Kampf und bewaffnen ihre Anhänger Jn Moskauallein verfügen die Revolutionäre über 1500 Gewehre

Der Tifliſer t r wvirughh einem
n Ergänzung der geſtrigen Meldung teilen wir nach eineTe ronon ber Voſſ tg noch folgendes mit Als der Polfzei

meiſter Oberſt Martinow am Mittwoch abend ſeinen Wagen
beſteigen wollte wurde aus einem Fenſter der gruſiniſchen
Adelsſchule eine Bombe gegen ihn geſchleudert Martinow
iſt ſchwer verwundet Militär beſchoß darauf die Schule und
tötete den Schuldirektor Tſchütadſen Außer Martinow
wurden einige Poliziſten verwundet Einige Lehrer der Adels
ſchule wurden verhaftet

Dte Agrarunruhen im Gouvernement Woroneſch
dauern bereits eine Woche an Eine Bande von Tauſenden von
Bauern zieht von Gut zu Gut jagt die Gutsbeſitzer fort zerſtört
die Gebäude raubt das Vieh und äſchert die Wirtſchaftsgebäude
ein Trotzdem die militäriſchen Hilfstruppen ſcharf ſchießen
wüſten die Bauern weiter Hunderte ſind bereits getötet
Schwerverwundete Gutsbeſitzer flüchten und nehmen nur das
Allernotwendigſte mit Artillerie ſoll aufgeboten werden Jm
Gouvernement Tambow Kreis Koslow hielten 3000 Bauern
ein Meeting ab Als Dragoner heranrückten und die Bauern
ſich der Verhaftung widerſetzten hleben die Dragoner mit dem
Säbel drein Die Bauern wehrten ſich Darauf ſchoſſen die
Dragoner ſcharf 80 Bauern wurden getötet Leutnant Baron
Buxhbövden und mehrere Soldaten verwundet

Zur Gärung in der Armee
Bei der überall im Reiche herrſchenden Anarchie kann es nicht

wundernehmen daß die Gärung in der Armee nicht aufhört Es
war vorauszuſetzen daß nicht alle mit der politiſchen Bewegung
in Zuſammenhang ſtehenden Vorkommniſſe in der Armee in die
Oeffentlichkeit gedrungen ſind Wie bedeutend aber die Zahl
dieſer dende trotz aller Ableugnungen des Ruſſiſchen
Jnvaliden iſt erſieht man nach der Köln Ztg aus den dem
Hauptſtabe zugegangenen Berichten über die Unordnungen in
den verſchiedenen Truppenteilen Gärungen und Unordnungen
mehr oder weniger ernſten Charakters haben bisher ſtattgefunden
in ſechs Garde Regimentern 29 Armee Regi
mentern mehreren Koſaken Regimentern und fünf
Sappeur Bataillonen Die neueſte Meldung ſolcher
Unordnungen kommt aus Tula Zur Beruhigung des im
dortigen Lager ſtehenden Sappeur Bataillons wurde aus Moskau
das Regiment Aſtrachan mit Geſchützen entſandt Ein Teil der
verhafteten Sappeure 70 Mann wurden nach Tula gebracht
wo ſie unter Abſingen revolutionärer Lieder in das Haftlokal
zogen Bei ſolcher Lage der Dinge iſt es nur zu natürlich daß
auch in den leitenden Kreiſen das Verſtändnis für die Sitnation
aufdämmert Aus durchaus zuverläſſiger Quelle erfährt der
Gewährsmann der Köln Zta daß der Miniſter des Jnnern
Stolypin in der vorigen Woche rückhaltlos erklärt hat die Re
gierung habe da auf die Armee abſolut kein Verlaß mehr ſei
keinen anderen Ausweg als ſich zur Berufung eines
Miniſteriums aus den Reihen der Partei der Volksfreiheit zu
entſchließen

Amerikaniſche Leckerbiſſen
200 Marineſoldaten des Geſchwaders des Admirals Evans

ſind nach dem Genuß von Leber an Vergiftungsſymptomen er
krankt Viele ſchweben in Lebensgefahr Der Marineminiſter
hat eine eingehende Unterſuchung angeordnet

Japaniſche Armeereform
Der japaniſche Kriegsminiſter beſchloß die Zahl der Jn

fanterie Diviſionen um acht zu erhöhen Außerdem ſollen
mehrere Batterien ſchwerer Artillerie organiſiert werden welche
Waffengattung Japan bisher nicht führte Die Armee wird im
ganzen 300 ſchwere Geſchütze erhalten Ferner ſollen Genie
truppen mit Luftſchifferabteilungen eingeführt werden

Schweiz
Der Bundesrat wählte geſtern zum Präſidenten des Bankrats

der Schweizeriſchen Nationalbank den gegenwärtigen Präſidenten
des Nationalrates Hirter in Bern und zum Vizepräſidenten
den Ständerat Uſt eri in Zürich

Jnfolge neuerlicher Ausſchreitungen ſeitens aus
ſtändiger Arbeiter und tätlicher Angriffe auf die Polizei
und Arbeitswillige hat der Regierungsrat in Zürich beſchloſſen
zur Aufrechterhaltung der Ordnung ein Regiment Jnfanterie
und eine Eskadron Dragoner heranzuziehen und ein weiteres
Bataillon Jnfanterie bereit zu halten

Spanien
Zwiſchen dem ſpaniſchen Miniſter des Auswärtigen und dem

Geſandten der Vereinigten Staaten ſind geſtern die Präliminar
noten über den ſpaniſch eamerikaniſchen Handelsvertrag aus
getauſcht worden

Serbien
Die Jungradikalen erklären die Regierung könne auch

auf ihre Unterſtützung rechnen in der Abwehr öſterreichiſcher
Angriffe auf die Unabhängigkeit Serbiens Serbien müſſe ſeine
wirtſchaftliche Befreiung anſtreben und man müßte alle Opfer
ertragen Jn der Skupſchting ſind nur noch die Nationaliſten
gegen den Zollkrieg Man ſcheint hinwiederum nach Meldungen
aus ungariſcher Quelle nicht überall ſelbſt am Hofe nicht mit
dem Miniſterpräſidenten Paſchitſch ſo zufrieden zu ſein wie
dies das Forthveſtehen des jetzigen Regimes erwünſcht erſcheinen
läßt Entgegen Paſchitſchs Abſicht ſoll man nämlich darauf
drängen die Forderungen OeſterreichUngarns zu berückſichtigen
um baldigſt zu einem Handelsvertrag mit OeſterreichUngarn
zu kommen Opponiert Paſchitſch weiter ſo ſind Umwälzungen
weittragender Art für Serbiens Verhältniſſe und Beziehungen
nicht vusgeſchloſſen

Türkei
Die Pforte beſtreitet die Meldung d bereits beſchloſſen

ſei in Waſhington eine türkiſche Botſchaft zu errichten
und ſie erklärt daß ſie den zum Botſchafter ernannten amerika
niſchen Geſandten Leiſhman in Konſtantinopel noch nicht formell
anerkannt habe

Halke und Amgegen

Halle 20 Juli
Vor hundert Jahren Für das traurige Jubiläum das wir

Preußen im Oktober dieſes Jahres feiern oder mit Stillſchweigen
übergehen iſt ein Aktenſtück in dem Archive der Kirche von
St Marien aus damaliger Zeit von größtem Jntereſſe m
Kirchlichem Gemeindeblatt wird einiges aus dem Aktenſtücke

mitgeteilt Es wird darin vielleicht der tiefſte Grund für jenes
nationale Unglück aufgedeckt Man ſchaut hinein in den religiös
ſittlichen Tiefſtand des preußiſchen Heeres Es heißt da wörtlich
Merkwürdige und traurige Begebenheit welche die Kirche zu

ü L s n ä nzoſen erlitten hat nno en 17 Oktober vormittags um
10 Uhr wurde die Stadt Halle mit ſtürmender Hand re die

e eingenommen und beſetzt nachdem die bei der Stadt
tehende Armee gänzlich geſchlagen und viele Preußen gefangen

h g zu t traf brnne Wga erſten gefangenen Preußen an nachmittags um4 Uhr in die Kirche zur V ß
nur von 2 Schildwachen an der einen Kirchtür bewacht wurden
in der Kirche aber ſelbſt keine Wache hatten und ſich alſo ſelbſt
überlaſſen waren Hier taten ſie nun ſchrecklichen Schaden Sie

alle durch die Fran L

erwahrung 4 wurden wo ſie h
r

r nicht allein alle Stühle und Sitze auch die mit Tuch z
ſchlagenen und mit Kälberhaaren ausgefütterten Bruſtlehnen g
den Emporkirchen entzwei wovon ſie ſich aus Mangel l
Stroh Jager machten ſondern ſie brachen auch faſt au
Pfeilerbekleidungen ab uud verbrannten ſolche nebſt Stühle
rauſamerweiſe in der Kirche an mehreren Orten wobelfich wärmten und auch kochten Bei dieſem Schaden blies

es aber nicht allein ſondern ſie ruinierten auch die aroß
und die kleine Orgel gänzlich daß beide Orgeln unbrauchdet
wurden Viele Kirchenfenſter brachen ſie vorſätzlich aus unt
ſchmiſſen ſolche entzwei Aller dieſer angeführte Schaden wär
doch wieder zu erſetzen geweſen allein der boshafte Diebſtahſ
welchen die gefangenen Preußen ſo ſchändlich an dieſer Kirche
verübt haben iſt unerſetzlich n

Hochſchulnachrichten Die geſtern in der Morgenausgabe ge
brachte Mitteilung daß Herr Profeſſor Stoeltzner einen Ru
nach Graz erhalten habe erſucht uns Herr Profeſſor Stoeltzner
dahin richtig zu ſtellen daß eine Berufung nicht erfolgt iſt

Kunſt und Wiſenſchaft
Ein Muſeum der franzöſiſchen Dichter Zum Andenken an

einzelne große Dichter ſind ſchon vielfach Muſeen errichtet
worden aber etwas Neues iſt es daß ein Muſeum für Dichter
überhaupt geplant wird Ein Verehrer franzöſiſcher Dichtung
Emile Blément will dieſen Plan nun mit Hilfe der Geſellſchaſt
der franzöſiſchen Dichter verwirklichen Die Äbſicht iſt
Reliquien berühmter galliſcher Dichter von den frühen Zeiten
an bis zur Gegenwart in ſtimmungsvoll eingerichteten Räumew
aufzuſtellen und ſo ein der Erinnerung geweihtes Pantheon der
ganzen Poeſie zu ſchaffen Wie Blémont in einem Jnterview
im Gil Blas mitteilt wird die Bibliothek und die Einrichtung
Muſſets in das Muſenm kommen ebenſo die Bibliothet
Victor Hugos Auch viele Reliquien von Corneille ſind
ihm bereits verſprochen worden Er ſelbſt beſitzt eine große
Sammlung von Bildniſſen Jlluſtrationen und Büchern die dem
Gedächinis bedeutender franzöſiſcher Dichter geweiht ſind auch
eine Sammlung von Briefen darunter viele Briefe von
Verlaine Auch Gemälde werden Aufſtellung finden vor
allem das große Bild von Fantin Latours Die Tiſchecke
auf dem einige bedeutende Dichter der jüngeren Generation
dargeſtellt ſind nnd das ein Meiſterwerk des Malers iſt

eh Bühnenchronik Für das Berliner Leſſing Theater
wurden Jda Wueſt vom Leipziger und Mathilde Suffin
vom Grazer Stadttheater engagiert Eine der erſten Novitäten
der Brahmſchen Bühne wird des jungen Schriftſtellers Herbert
Eulenburg Schauſpiel Blaubart ſein Ferner ſoll Her
mann Sudermann mit ſeinem bereits im Druck vorliegenden
Schauſpiel Das Blumenboot erſcheinen und Ludw Fulda
mit ſeiner neuen romantiſchen Komödie Der himmliſche
König Ernſt Schilbach ein lyriſcher Tenor von Köln
wurde vom Beginn der nächſten Spielzeit an für das Theater
des Weſtens in Berlin verpflichtet Für das Berliner
Neue Theater Direktion Schmieden wurde außer den Schriſt
ſtellern Pr Bloem und Dr Georg Korn noch der Schriftſleller
Rud A Th Krauſe als Dramaturg gewonnen Für das
Berliner Lortzing Theater wurde der Kammerſänger Theo
Görger verpflichtet Der bekannte Tenor van Dygck ſoll
für die Monate Jannar und Februar 1907 das Londoner
Covent Garden Theater gemietet haben um in der engliſchen
Hauptſtadt mit einer aus erſten Kräften zuſammengeſtellten
Truppe Wagner Feſtſpiele zu veranſtalten Der
Schwank Die Logenbrüder von Kurt Kraatz undC Laufs wurde in Paris am Theater Cluny unter dem
Titel Francs Magons ſchon zum 400 Male gegeben
Für die Pariſer Komiſche Oper hat Vincent Jndy eine
neue Oper Phädra und Hippolyt geſchrieben Der
Text ſtammt von Jules Bois Das Brüſſeler Monngie
Theater bereitet ſür die nächſte Saiſon Salome von Rich
Strauß und Königin Vahſté von Emile Mathieu vor
Ein neues Stück für die Duſe haben ein italieniſcher
Autor Marco Fragg der Präſident der Geſellſchaft der italie
niſcheu dramatiſchen Autoren und ein Pariſer Dramatiker Fred
Giéſac verfaßt Es iſt ein vieraktiges modernes Trauerſpiel
mit dem Titel Das gegebene Ehrenwort Giacomo
Puccint der bekannte italieniſche Komponiſt batte ſich vor
Jahren bereits an Edmond Roſtand mit der Bitte gewandt deſſen

Cyrano von Bergerac vertonen zu dürfen Allein der
Autor verhielt ſich ſtreng ablehnend Nunmehr hat Puccini
durch einen guten Freund Roſtands abermals dieſerhalb Ver
handlungen anknüpfen laſſen die jetzt von Erfolg gekrönt ſein
dürften

r Kleine Mitteilungen Bei den Muſikfeſtſpielen in
Birmingham im Oktober wird ein großes Oratorium

Das Königreich ein neues Werk des Komponiſten Edward
Elgar zur Aufführung gelangen Jn einem Hügel auf der
Heide bei Gravlev Jütland hat man einen Fund aus der
Steinzeit gemacht Bei Erdarbeiten ſtisß man auf ein
Steingrab das unter der Leitung des däniſchen Nationalmuſeums
in Kopenhagen bloßgelegt wurde

Gerichtsverbandlungen

Die Beleidianngsklage Dr Paul Liman
gegen Dr Franz Mehring und die Redakteure

der Leipziger Volkszeitung
Hg Leipzig 20 Jul

Am nächſten Sonnabend gelangt vor dem Schöffengericht des
Amtsgerichts Leipzig eine Beleidigungsklage zur Verhandlung
deren Austrag in politiſchen Kreiſen das lebhaftzeſte Jntereſſe
entgegengebracht wird Als Gegner werden ſich vor denGerichtsſchranken zwei der markanteſten Vertreter der deutſchen
Publiziſtik gegenüberſtehen der Berliner politiſche Redakteur
der deutſch nationalen Leipziger Neueſten Nachrichtern Dr Paul
Liman als Kläger und Dr Franz Mehrimag Berliner
Chefredakteur der ſozialdemokratiſchen Leipziger Volkszeitung
als Beklagter und Widerkläger

Jm April d J war der verantwortlich zeichnentde Redakteur
der Leipz Volksztg Otto Kreſſin vom Leipziger Schöffen
gericht in einer Privatbeleidigungsklage des Dr Limann gegen ihn
zu einem Monat Gefängnis verurteilt worden Da aufhin ver
en Dr Mehring in der Veipz Volksztg ein Erklärung

ie begannJn der neulichen Schöffengerichtsverhandlung ge en meinen
Kollegen Kreſſin hat der Redakteur der be Neueſten
Nachrichten Liman behauptet er habe nie einen Menſchen be
leidigt was ſchon daraus hervorgehe daß ihn nie gemand ver
klagt habe Freund Kreſſin hat darauf ſchon zutreffend
geantwortet doch möchte ich mir als der ſeit Jahren in erſter
u von Liman Beſchimpfte noch einige Bemerkulngen dazil
erlauben

Mehring behauptet dann welter daß Liman ihn ſeit ſeinem
Eintritte in die Leipziger Volkszeitung als den Ausggbund aller
menſchlichen Niederträcht geſchildert habe Als infcmſte aller
Limanſchen Jnfamten bezeichnet Mehring dann deſſen ver
leumderiſche Angriffe auf die rauenehre der Geno

uxemburg und die Erklärung ſchlleßt mit folgenden Angri
auf Dr Liman

Jedoch ſoweit ich kann will ich ihm gerne helfen zu ſeinenerſten Stegeslorbeeren neue zu pflücken indem ich ijbn wegen
der verleumderiſchen Schmähungen die er gewerbs un gewobu
beitsmäßig in den Leipziger Neueſten Nachrichten aufßer ge
meine politiſchen Freunde Luxemburg Zetkin Singeſſr Stad

agen Ledebour u g namentlich auch gegen mich verübt hund nun
mehr vor dem Schöffengericht mit dreiſter Stirn ab geleuge
bat öffentlich für einen ebenſo ehrloſen wie feigen Buben e
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en Nummer der Leipz Volksztg erließ auch deran denn eine Erklärung gegen Dr Liman der unter
per Mantel der Anonhymität eine nete Jafamte gegen ihn ver
s nilicht habe indem er ihn als Sitzredakteur bezeſchnet habe
e Erklärung ſchließt u the zu geben un

hrenliman braucht ſich wirklich keine Mühe zu geben ndie Peffentlichkeit von ſeiner moraliſchen Verlumpung zu über

zeugen dieſer Angriffe erhob Dr Liman erneut Klage und zwar
r Dr Mehring und Kreſſin als auch gegen den ver

ſo Mhartlichen Redakteur der Leipz Volkszta F Seger
an rrrerſeits bat Kreſſin wegen des Ausdruckes Sitzredakteur
Rwperklage erhoben Die Widerklage Mehrings wurde vom
Gericht nur in einem Punkte zugelaſſen weil in den anderen
ällen Verjährung eingetreten ſei Dr Mehring füblt ſich

Peleidigt weil Liman geſchrieben hatte Mehring habe vor dem
21 Januar roten Sonntag den Mund weit aufgeriſſen ſei
dann aber ins Mauſeloch gekrochen

Dr Mehring und Dr Liman werden zum Termin in Leipzig
beide perſönlich anweſend ſein

Provinzialnachrichten
eben 19 Juli Trene in der Arbeit Nachgän der geſtrigen Tagesſchicht wurden auf der Grube

Neuglück dem Bruckdorf Nietlebener Bergbauverein gehörig
in Gegenwart der Beamten und Kameraden 33 Bergleuten welche
25 Jahre und länger derſelben gedient hatten als Zeichen der
Anerkennung für ihre Berufstreue im Namen der Gewerkſchaft
ſilberne Udren überreicht Der damit beauftragte Bergwerks
direktor Herr Ziervogel wies in längerer Rede auf die Be
deutung der Gabe hin die mit Dank und Händedruck empfangen
wurde Unter den Empfängern ſind Beraleute die 40 Jahre und
länger auf der Grube Neuglück angefahren ſind Jn Zukunft
ſoll jeder Bergmann die Ehrengabe erhalten der ununterbrochen
25 Jahre daſelbſt angeſohren iſt Die Uhren ſind von der
Firma Fr Hofmann Große Klansſtraße in Halle geliefert

rden sv Siersleben 19 Juli Eine Schwindlerin Die un
verehelichte Hedwig Mai aus Leiſingen in Weſtfalen geboren zu
Burgörner ſchwindelte dem Uhrmacher Herms eine goldene
Damenuhr ab die Perſon gab an ein Verwandter wollte für
ſie die Uhr kanfen Durch Nachfrage des Uhrmachers wurde
der Schwindel aufgedeckt die Mai feſtgehalten und dem Gendarm
übergeben der ſie dem Gerichtsgefängnis zuführte

Helmſtedt 18 Juli Le ichen fund Am Sonntag iſt in
Runſtedt eine vor mehreren Wochen ſchon vergrabene Kindes
leiche in einem Garten aufgefunden worden Ein diesbezüglicher
Verdacht lenkte ſich ſchon vor einigen Wochen auf ein hieſiges
Liebespaar deſſen Verhaftung nunmehr erfolgt ſein ſoll

Gotha 19 Jull Ebrengeſchenke in Geldbeträgen
wurden heute durch das herzogliche Staatsminiſterium anläßlich
des Geburtstags des Herzogs 43 Arbeitern und Arbeiterinnen
in Stadt und Land welche langjährig in Geſchäften landwirt
ſchaftlichen Betrieben uſw tätig ſind überreicht

wer

e

TA

Vermiſchtes
Eine Erdbebenkataſtrophe Jn Texas iſt die etwa zweitauſend

Seelen zählende Ortſchaft Socorro durch Erdſtöße vollkommen
zerſtört worden Seit Sonntag morgen wurden dort 52 Erd
ſtöße verſpürt und die aus 2000 Einwohnern beſtehende Stadt
gleicht jetzt einer Ruine Die Bewohner leben andauernd in
panikartigem Schrecken und entfliehen auf der Santafe Bahn
Doch auch auf den Zügen ſind ſie nicht ihres Lebens ſicher
weil die Erde in großen Maſſen bröckelt und auf das Gleis
fällt Das Waſſer in den warmen Quellen iſt ſeit Beginn der
Erdſtöße um zehn Grad geſtiegen Jm ganzen Rio Grande Tal
halten die Erdſtöße an und die Bewohner müſſen auf freiem
Felde kampieren Socorro iſt 100 Meilen von El Paſo ent
fernt in der Nähe befindet ſich ein erloſchener Krater

Eiſeubahnnnfall Geſtern vormittag kurz nach 8 Uhr wurde
in Berlin eine eiſerne Pendelſäule der Ueberführung eines
Nebengleiſes des Auhalter Perſonenbahnhofs über das Halleſche
Ufer durch ein Laſtfuhrwerk durch die Schuld des Kutſchers
umgefahren Unter dem Gewicht eines in dieſem Augenblicke
die Brücke paſſierenden Leerzuges ſenkte ſich der der Mittelſtütze
beraubte Hauptträger Verletzungen von Perſonbn ſind nicht
vorgekommen und es liegt nur eine leichte Beſchädigung des
eiſernen Ueberbaues vor Die Arbeiten für die Hebung des
Hauptträgers ſind bereits in Angriff genommen ſodaß die Brücke
in wenigen Tagen wieder betriebsfähig ſein wird

Mühlenbrand Jun Kammin Pommern brannte die große
Schneidemühle von Gebrüder Beutel nieder der Schaden be
läuft ſich auf weit über 100,000 M

In die Fremdenlegion Jn Saarſtädten iſt ein franzöſiſcher
Werber bemüht Militärperſonen zur Deſertion und zum Ein
tritt in die Truppen der Fremdenlegion zu veranlaſſen Zwei
Musketiere ſind bereits verſchwunden

Grubenunglück Auf der Zeche Karl Friedrich Linden bei
Bochum ſetzte geſtern morgen bei der Perſonenförderung ein
mit 25 Bergleuten beſetzter Korb ſo ſtark auf daß mehrere Berg
leute ſchwere und einige leichte Verletzungen erlitten

Eine Stadt in Flammen Ein Telegramm aus Samara in
Rußland meldet Nach einer Meldung aus Spsran ſteht die
ganze Stadt in Flammen Die Einwohner flüchten

Tehte Nachrichten und Telegramme

Der Kaiſer anf der Nordlandfahrt
Drontheim 20 Juli Der Kaiſer arbeitete vorgeſtern

nachmittag allein und machte ſodann einen Spaziergang in die
Umgebung von Drontheim Geſtern morgen hörte er die Vor
träge des Kriegsminiſters des Vertreters des Auswärtigen Amts
und des Chefs des Marine Kabinetts und begab ſich alsdann
We Quem Teil des Gefolges zum Frühſtück zum Konſul Jenſen

etter gut

Die Kolonialamts Unterſuchnng
Berlin 20 Juli Das Berl Tagebl ſchreibt Von der

Loloniglamts Unterfuchung wider Götz undchneider wußte dieſer Tage ein Gerücht eine Ketſgmne
Neulgkeit zu erzählen Danach ſollte neuerdings auch bei dem
Reichstagsabgeordneten Erzberger eine Durchſuchung durch
den Unterſuchungsrichter Landgerichtsrat Schmidt ſtattgefunden
haben und zwar nicht nur in der Privatwohuung ſondern auch
in ſeinem Arbeitszimmer im Reichstage Letztere Unter
lichung ſollte nicht ohne lebhaften Proteſt des Reichstags
Urektors Jungheim vor ſich gegangen ſein der die den

nterſuchnngsrichler begleitenden Kriminalbeomten ans dem
auſe entfernt haben follte Tatſächlich bat ſich der

andergig nach Erkundigung an maßgebender Stelle weſentlich
n ers ab geſpielt Jm unmittelbaren Anſchluß an die gericht
ſich Vernehmung Erzbergers am 10 Jull in Moabit begab
a anſcheinend auf direkten Wunſch des Abgeordneten und
Woeinſam mit ihm der Unterſuchungsrichter ſowohl in Erzbergers
gen ſgung wie in das Reichstagsgebäude wo ihm anſcheinend

ſſe Papiere freiwillig vorgelegt werden ſollten Direktor
des nab,eim ließ den Unferſuchungsrichter erſt dann die Räume
Schi auſeg betreten nachdem Erzherger wie der Landgerichtsrat
Veſne dt eine ſchriſtliche Erklärung abgegeben hatten daß der
Ab ch des Richters guf ausdrücklichen Wunſch des
nnerhele dte erfolge und daß der Unterſuchungsrichter
Keiner des Hauſes keine Amtshandlung vornehmen werde

gegen albeamte waren bei dem Beſuche überhaupt nicht zu

u Neichstagserſatzwah in Hagen Schwelm
Hagen 20 Juli Gegen Mitternacht wurde ählKönig Soz 16,802 Stimmen für Cu n i e

11,521 Stimmen für Becker Zentr 5108 Stimmen für
Wag 6 d n nl m un ſir Munck chriſtlichozia mmen omit wäre t ich wKönig und Cuno erforderlich wart zwichen

Zum Ranbmord bei Paunsdorf
Leipzig 20 Juli Das Dunkel das bisher über

der Perſönlichkeit jenes Ruchloſen lag der vor acht Tagen in
der Nähe von Paunsdorf den Raubmord an einem Handwerks
burſchen verübte ſcheint ſich nunmehr zu lichten Unter dem
Verdacht den Raubmord bei Paunsdorf an dem jugendlichen
Schloſſer Franz Paul Herzog begangen zu haben wird
ſeitens der Staatsanwaltſchaft der Arbeiter Wilhelm Paul
Greie geboren am 15 Juni 1883 zu Radewell bei
Halle ſteckbrieflich verfolgt Auf die Ergreifung
Greies iſt eine Belohnung von 500 Mark ausgeſetzt
Der Verdacht gegen G gründet ſich laut L N darauf daß ein
Menſch an dem Tage des Mordes verſuchte ein Fahrrad zu
verkaufen und dabei zu ſeiner Legitimation die Papiere des
Greie vorlegte Ein Vertreter der Staatsanwaltſchaft aus
Leipzig war dieſer Tage in Radewell um Nachforſchungen nach
Greie anzuſtellen Zufällig befand ſich auch Greie in ſeinem
Geburtsorte und der Nachtwächter des Orts traf den Geſuchten
auf der Straße Der Nachtwächter fragte den Greie was er
eigentlich gemacht habe und woher das Blut an ſeiner Hoſe komme
Es ſei ein Staatsanwalt aus Leipzig im Gaſthofe der ihn ſuche
Greie erwiderte er ſei doch neugierig was man von ihm wolle er
werde gleich einmal nach dem Gaſthof gehen um danach zu fragen
Seitdem iſt er verſchwunden Die Wohnung der Mutter
Greies iſt auf Veranlaſſung der Behörde ſorgfältig überwacht
worden Die Mutter erklärt ihr Sohn wiſſe genau weshalb
er geſucht werde er habe aber beſtimmt erklärt daß er
unſchuldig ſei Greie hat nachdem er aus Radewell ver
ſchwunden iſt ſeine Geliebte die in Grobſchütz dient beſucht
Der von Halle aus verſtändigte Reviergendarm forſchte dort
nach Greie das Mädchen beſtritt aber daß dieſer dageweſen ſei
Ein Knecht konnte indes dem Beamten mitteilen baß Greie ſein
Fahrrad an einer beſtimmten Stelle niedergelegt habe Der
Gendarm begab ſich an die bezeichnete Stelle konnte aber nur
noch ſehen wie Greie mit dem Rade davon fuhr Vermutlich
treibt er ſich noch in der Umgebung von Halle herum

Die Erhaltung des Ott Heinrichsbans
Karlsrnhe 20 Juli Die Erſte Kammer beſchäftigte ſich

geſtern mit der Heidelberger Schloßfrage und nahm
mit allen gegen zwei Stimmen den Antrag der Kommiſſion
an die Forderung im Budget abzulehnen und die
Regierung zu erſuchen alles zu tun um den Ott Heinrichs
bau in ſeiner jetzigen Geſtaltung zu erhalten
Finanzminiſter Becker erklärte daß die Regierung deu Beſchlüſſen
des Landtages fich füge aber an ihrem grundſätzlichen Standpunkte
feſthalten werde er könne nur wiederholen daß zur Erhaltung
des Ott Heinrichsbaus das Abtragen und Wiederaufbauen das
beſte Verfahren ſei

Unwetter
Durch das geſtrige Unwetter ſind

und viel Sachſchaden
Berlin 20 Juli

mehrere Perſonen umgekommen
angerichtet worden

Hamburg 20 Juli Hier wütete geſtern ein heftiger
Gewitterſturm der verſchiedentlich Schaden an Häuſern
und Bäumen anrichtete Jn Altona wurde ein Dachdecker
Zir vom Dach eines Hauſes geweht und war auf der
Stelle tot

Abſtürze in den Bergen
Wien 20 Juli Einer hieſigen Lokalkorreſpondenz zufolge

ſtürzte eine Frau namens Prauter die mit ihren Töchtern
im Nockergebirge bei Latztons Blumen pflückte ab Jhre
Leiche wurde ſpäter von den Kindern gefunden Die Tourtſten
Krueger aus Kottbus Schierz aus Bautzen und zwei
Berliner Studenten unternahmen eine Beſteigung des
Hundskopfes in Südtirol Krueger und Schierz ſtürzten
ab Der erſtere erlitt erhebliche Verletzungen während der
letztere unverſehrt blieb

Ehrungen Zolas
Paris 20 Juli Die Mitglieder der Liga zur Wahrung

der Menſchen rechte veranſtaltete geſtern einen Zug nach dem
Kirchhofe auf dem Montmartre um am Grabe Zolas einen
Kranz niederzulegen deſſen Schleife die Jnſchrift trug Die Liga
zur Wahrung der Menſchenrechte dem großen Mitbürger Emile
Zola Es hatte ſich eine außerordentlich große Zahl von Teil
nehmern eingefunden unter ihnen mehrere Parlamentsmitglieder
die Anſprachen hielten Die Gattin Zolas die ſich in Vichy
aufhält hatte der Liga einen Dankbrief geſandt Major Drey
fus hatte am Vormittag einen Kranz aus Orchideen auf dem
Grabe Zolas niederlegen laſſen

Die ruſſiſchen Wirren
Petersburg 20 Juli Das im allgemeinen als offiziös geltende

Blatt Roſſija veröffentlicht einen Artikel wonach zwiſchen
Deutſchland und OeſterreichUngarn gegen Ende
Mai d J Beſprechungen über die Bedingungen einer aktiven
Einmiſchung in die inneren Angelegenheiten Rußlands ſtatt
gefunden hätten Dazu bemerkt das Wolffſche Telegraphen
Burean Nach unſeren Erkundigungen ſteht die ruſſiſche
Regierung dieſen Ausführungen durchaus fern und hat den
Artikel hier bereits desavouieren laſſen

Woroneſch 20 Juli Meldung der Petersb Tel Ag Jm
Poſtzuge der Eiſenbahnlinie Roſtow Woroneſch überfielen
geſtern fünf Bewaffnete einen Kaſſierer dem ſie 25,000 Rubel
raubten Die Räuber brachten darauf den Zug durch Ziehen
der Notleine zum Stehen und ſprangen heraus indem ſie noch
mehrere Schüſſe abgaben Sie entkamen ohne erkannt worden
zu ſein

Das abeſſyniſche Abkommen
Rom 20 r Tribuna erklärt aus zuverläſſigfter Quellezu wiſſen daß die Geſandten von England und Frankreich

und der italieniſche Miniſterreſident in Adisabeka den
Text der in London nnterzeichneten Konvention mit
Abeſſynien Menelik erſt vorgeſtern mitgeteilt haben Jnfolge
deſſen fügt Tribuna hinzu iſt die Meldung des Pariſer
Matin Menelik trage Bedenken der Konvention ſeine Zu

ſtimmung zu geben vollkommen unbegründet

Der Hafenbau in Larache
Tanger 20 Juli Nach Berichten aus Larache ſind dort Ve

auftragte der hieſigen deutſchen Firma Häſſner
Joachimſohn eingetroffen um Vorarbeiten für den Hafen
bdau der der genannten Firma übertragen iſt durchzuführen
Es wird beſtätigt daß die Konzeſſion zum Hafenbau der Firma
noch vor der Konferenz in Algecliras erteilt worden iſt

Le 206 Jutkt r Privatbeleidigungsprozeßgen v na et auf Sonnabend vor dem Schöffen
gericht zu Leipzig anberanmt war iſt vertagt worden

Hamburg 20 Jull Der Woermanndampfer Thekla
Bohlen liegt nach einer bei der Reederei aus Las Palmas
eingetroffenen telegraphiſchen Nachricht mit gebrochenem
Schafte in Monrovia Nähere Nachrichten fehlen

Niendorf Oſtſee 20 Juli Beim Kentern einer Kriegsſchiffs
gig ertrank hier ein

Trieſt 20 Juli Geſtern ſt die Eiſenbahnſt
Aßling Trieſt in Anweſenheit des re a
s a e g8 r e er des Eiſenbar Derſchatta feler er ö t wStrecke iſt die kürzeſte Verbindung nach Trieſt wen

Temesvar Ungarn 20 Juli Ausſtändige Arbelter veran
ſtalteten vor einer hieſigen Hutfabrik Kundge bungen
warfen mit Steinen nach Poliziſten und zertrümmerten mehrere
r Mit militäriſcher Hilfe wurde die Ruhe wiederhergeſtellt

aris 20 Juli Präſident Fallidres iſt geſtern nachmittmit ſeiner Familie nach Rambouillet abgereiſt Swittaa
Rom 20 Juli Meldung der Agenzia Stefani Die Gerüchte von einer Unpäßlichkeit des Papſtes Kud unde

gründet Er empfing geſtern den Kardinal Gotti und wird
heute in der Sixtiniſchen KLeos XIII bewohnt Kapelle der Feier zum Gedächtnis

Rom 20 Juli Der flüchtige Miniſter Raſt hat den Vorſchlag ſich dem Gerichte zu ſtellen abgelehnt in
Einladung eines Freundes nach Tu nis angenommen

London 20 Juli Jnfolge der ſtürmiſchen Witte bri
das bei Lundy geſtrandete Schlachtſchiſf u
vollſtändig auseinander
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Leitung Otto Sonne
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Handel Gewerbe und Verkehr

Vom Kaliwerk Asse Weitere Erdsenkungen in der Nähe des
Werkes sind nicht erfolgt und auch die Risse an den seitlichen Mauer
wänden der Eisenbahnüberführung der Braunschweig Schöninger Bahn
bei Gr Denkte haben sich nicht verstärkt Die Güterzüge haben bisher
die Eisenbahnüberführung glatt passiert und nachdem vorgestern mehrere
Probefahrten stattgefunden sind von gestern mittag ab auch die Personen
züge wieder durchgefahren worden Wie mitgeteilt wurde seit Sonnabend
der Personenverkehr dort durch Umsteigen aufrechterhalten

Über die gegenwärtige Lage des Werkes erfahren wir noch folgendes
Obgleich in jeder Minute 1 Kubikmeter Wasser gefördert wurden ist
am Dienstag abend das Wasser im Schachte noch um weitere 60 em
gestiegen Die Annahme daß es sich um einen temporären Zufluß
handle und daß es daher gelingen möchte die Sümpfung erfolgreich
fortzuführen hatte sich leider bislang als irrig erwiesen, Deshalb und
weil eine immer mehr um sich greifende Zerstörung des Salzgebirges
eintreten muß hatte man es für ratsam gehalten die Sümpfungsarbeiten
im Schachte sofort einzustellen Aus dem Schachte selbst ist alles was
von Belang ist gerettet worden Ob es gelingen wird vielleicht später
den Schacht wenigstens teilweise wieder betriebsfähig zu machen läßt
sich heute noch nicht sagen Jedenfalls wird man später einmal wieder
einen derartigen Versuch unternehmen Man würde dann vielleicht mit
Hilfe eines Querschachtes versuchen einen Teil der dritten Sohle
die abseits vom Schachte liegt abbaufäbig zu machen Mit dem Ab
teufen eines zweiten Schachtes bei Remlingen soll sobald als möglich
begonnen werden In dortiger Gegend hat man das Vorhandensein
wertvollerer Salze nachgewiesen Die sämtlichen Bergleute soweit sie
nicht bei der Niederbringung des zweiten Schachtes und bei dem Fabrik
betriebe haben Verwendung finden Kkönnen haben bereits auf anderen
Werken Beschäftigung gefunden und auch mit den Beamten ist eine
Vereinbarung wegen ihrer weiteren Verwendung getroffen worden
Bemerken möchten wir noch daß neben der gegenwärtigen Aussichts
losigkeit der Sümpfungsarbeiten auch schon deshalb die Arbeiten ein
gestellt worden sind weil nach dem Gutachten des Geh Medizinalrats
Prof Dr Beckurts der auf der Asse anwesend war und Untersuchungen
angestellt hat eine weitere Versalzung der öffentlichen Flubläufe ver
mieden werden muß weil der Staat sonst für die durch die Fluß
versalzung entstandenen Schäden ersatzpflichtig gemacht werden Kann

Rio de Janeiro 18 Juli Wechsel auf London 17

Freise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 19 Juli

Geld Brief Geld BrietAlexandershall 8600 8725 Hohenzollern 7700 7800
Beienrode 7760 7850 Ilugo 2175Brandenburg IJohannashall 5900 6050Burbaech 13,000 13,250 Justus I 1161 120Carlsfund 97601 9900 Kaiseroda 7900 8100
Ceeilienhall s 350 Ludwigshall 127 130Desdemona 62501 6400 Neustaßkurt 19,500 20,000
Deutschland 48001 4876 Roland 2751 350Friedrichshall 1341 138 Ronnenberg Akt 1871 190
Glückauf Sondersh 19,600 20,000 Rothenberg 2975 3050
Hannov Kali Akt 90 Salzdetfurt Kaliw A 2652850 3000 Schieferkaute 1600 1700

651 689/0 Schwarzburger Sal S
Heldburg 99 Siegfried I 3900 4000Heldrungen 2800 2875 Sigmundshall 250 260Hereynia NMilhelmshall H3,200 13,450Hohenteis 9550 9700 Wintershal 12900 13,100

Schlachtviehhofmarkt Lefſprig
19 Juli Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewieht

Auftrieb 140 Rinder und zwar 41 Ochsen 15 Kalben 46 Kühe
38 Bullen 758 Kälber 248 Stück Schafvieh 1137 Schweine zu
sammen 2282 Tiere

Gesehäftsgang in Rindern Kälbern und Schweinen langsam
Sohafen gut Verkauft 113 Rinder und zwar 27 Ochsen 13 Kalben
38 Kühe 35 Bullen 756 Kälber 248 Schafe 1074 Schweine

Waroen und Produktenberiehtoe
Getreide Mühlen Erzenxnisse uoaw

Magdeburg 19 Juli Amtl Notierungen Die Nouerungen
verstehen sich für 1000 kg nvotto ab Station und frei Magädeburg

Weizen ruhig engl gut 169 173 mittel 163 168 gering
Sommer Weizen gut 174 178 mittel Kolben Sommer gut

mittel Rauh gut 167 170 ausländ gut 190 196
matt in ländischer gut 153 168 mittel M

ausländ gut 160 163 gering

datroſße e Gerste fest ausländische Futtergerste gut 119 121 N

Oehsen 1 vollfleischige ausgemästete
2 junge fleischige nicht ausgemastete 80
3 mäßig genährte junge gut genährte ältero 73
4 gering genährte jeden Alters 65

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben iu Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 76
3 ältere ausgemästete Kühe 704 mäßig genährte Kühe und Kalben 62b gering genährte Kühe und Kalben 52

BuHen 1 vollfleisehige höchsten Schlachtwertes 75
2 mäßig genähbrte jüngere u genährte älter 723

3 gering genährte 66Kälver 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 52
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 48
3 geringe Saugkälber 384 fitere gering genährte Fresser

Schafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 42
2 ältere Masthammel 40o13 mäbiggenährteHammel Schafe blerzsohafe

Sohwoine 1 vollfleischige der feineren Rassen 68s

a Oeischigs 663 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 63

4 auslündische aus 60
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Hafer unver inländieeher Fut 171 180 mittel 160 160
ring ausländ gut 166 179 mittel gMais Fefragt runder gut 135 137 an bunter gut

136 140 A
Raps gut 230 250 M

Berlin 19 Juli Frähmarkt amtlich festgestellte Prelse
Weizen in ländischer Sept M Roggen inländSept 153,75 M Gerste inländ Futtorgerste wittel
und gering 140 148 gute 149 1656 russische und Donan leichte
121 125 sehwere 126 138 amerik 116 121 alles ab Bahn u frei
Wagen Haker märk meocklenb pomm posen schles lein
188 195 mittel 180 187 gering 174 179 russischer und Donau
mittel u gering 163 172 russischer fein amerik
ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 143,00 146,00abfallender 130,00 137,00 runäder 134 137 ab Hahn u frei Wagen
Erbsen inländisehe u ausländiseche Futterware mittel 155 164
feine und Taubenerbsen 165 180 Kleine Kocherbsen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 22,75 24,75 Roggen
mehl O und 1 19,80 21,70 Weizenkleie 9,80 10,60 Koggen
Kleie 10,20 10,70 ab Münle

Hamburg 12 Juli Weizen flau meceklenb u ostholstein
180 187 Roggen ruhig mecoklenb u altmärk 161 367 russ
eif 9 Pud 10/15 Juli 106,00 Al Gerste fest südruss eif Juli
100,00 Haker fest hoist u mecklenb 175 183 M sis matt
Amoerie mixed eit per Juli 98 Ia Plata oif Juli Aug 96,60

Antwerpen 18 Juli Weizen ruhig Mais ruhig Hafer stetig
Gerste stetig

New Vork 19 Juli Telegr Roter Winterweizen Loco84 vorige Notierung 80 Juli 84 832 Sept 84 84 Dez
865 86283 Mais Juli 579 57 Sept 584 Dez 56/4 562
AMehl 3,35 3,35 Getreidefracht 1

Chiceago 19 Juli Telegr Weizen Juli 7756 7726 Sept
7828 78 /8 M nis Sept 51 517/8

Knrtioſflelmehl und Stürke
Berlin 19 Juli Kartoffelmehl und Stärke 17,00 17,50

Feuchte Stärke
Magdeburg 19 Juli Kartoftelstärke und Mehl 17,25 17,50

Knfee
Hamburg 19 Juli Schluß Kaffee good average Santos

per Sept 36,75 Gd Dez 37,25 Gd März 37,75 Gd Mai 38,25 Gd
Stetig

Hamburg 19 Juli Kaffee ruhig Vmsatz 2000 Sack
Amsterdam 19 Juli Java Kaffee good ordinary 33,59
Ha vre 19 Juli Schlußbericht Kaffee good average Santos

an Abendbörse 10 15 Pfg heraufHamburg 19 Juli nachm 6 Vhr Räben Rohauoker 1 Prod
Rasis 88 90 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
Juli 16,95 Aug 17,00 Okt 17,20 Dez 17,30 März 17,6 Mai 17,60
StetigSo naon 19 Juli 96 90 Javazusker stetig loco 9 sh
Roh Rähbenzaneker ruhig loco 8 sh 5 d

Paris 19 Juli
bis 23,00

Nordhausen 19 Juli
loco 67,25 68 25Faß ab Hrenneref

Weiber Zucker steti
255 Okt Jan 27 Jan April 2

IBIIIE
desgl 40 Vol loco 60 61 Juli Sept 00,50 61,60 D

Hamburg 19 Juli Spiritus ruhig Juli 16,50 Juli Aug
16,50 Aug Sept 16,60 G

Paris 19 Juli
Dez 42,60 Jan April 41,00

Petrolenm
Iamburg 19 Juli Petroleum stetig Stand white loco 7,10

Schluß Raffiniertes Type weib loco
19,50 baB Juli 19,50 Aug 195/8 Sept Dez 20,00 B Foept

Petroleum Standard white in
5 Refined in Cages 10,30 Oredit

Antwerpen 19 Juli

New Vork 19 Fuli
New Vork 7,80 in Philadelphia 7

e
Balances at OIl City 1,64

Olann len

BHremen 19 Juli Schmalz ruhig Loko Tubs u Firkins
Ole Fetiivwaren

461/2 Pf in Doppeleimern 47 Pf
IIamburg 19 JuliJuli Rüböl looo 6569,00 OKt 69,50

Schmalz per Juli 112,75
Rüböl stetig

o ln 19
Ant werpenParis 19 Juli

Aug 64,5

Sept 45,25 Dez 45,75 März 46,25 Mai 46,50 Stoetig

19 Juli

Räböl

lSchluhßberieht
0 Sept Dez 65,00 JanNew Vork 19 Juli Telegr

Rohe und Brothers 9,45
Ohicago 19 Juli Telegr Schmalz Juli 8,87 Sept 8,97

Wolle
Bremen 19 Juli
Liverpool 19 Juli

davon für Spekulation und Export 6500 B
Amerikanische good ordinary Lieferungen

fest vorzollt 66,00

ril 64,26

azumwolle

Fest

Rohzucker stetig 88 90 neue Kondition 22,50
in No s für 100 kg Juli 25 6 Aug

Hranntwein 45 90 Vol für 100 kg ohne
Juli Septbr 67,75 68,76

Spiritus stetig Juli 45,50 Aug 46,00 Sept

Juli 64,650

Schmalz Western steam 9,35

Baumwolle stetig Upl midädl loco 6712
Schluß Baum wolle Umsatz 7000

Tendenz Ruhiuſi

Jan ugrat 5,86
Magdeburg 19 Juli Boesere Kauflust Englands eetzte Preise

6,88

Aug Soptbr 67 Sopt Oxt 571 Ort Nov
V Dezbr 66 Dez Jan 6,66 Jan Febr 6,6 FebrMärz Aprü o t März 5ßö

Metalle
Hamburg 19 Juli Silber 90,10 Br 89,60 G
London 19 Juli Silber 30
3 r v Bankazinn 103,75ondon 19 Juli Scehlub Chilikupker feest 8073 Mon 80 Zinn kost Siraits 167 3 er wön Be h

span 16 engl 17 Zink fest gewöhnil Marke 267/8 per 27 S
Glasgow 19 Juli

warrants 50 sh 1 d
Glasgow 19 Juli

warrants

Vormittag Roheisen

Schluß
Middelsborough 50

Chemisohe Produkte
London 18 Juli Chilisalp ord 11 sh I ratt 11 h 9 d

Wansoratüucde bedeutet über unter Null

Saale und Vnntrut eArtern Bräckenpegel 18 Juli 40,96 19 Juli 0,88 8
Weillenfols Oberpogol 2,54 42,62 21do Unierpegoi s 0,72 0,68 4
Trotha 19 20Alsloben Oberpegel 18 a 2,60 19 2,565

do Unterpegol a 2,29 42 10 101r 1,92 72 201Keihe Oberpogel ure sldo Unterpegol 74 2 t 1,62 22

ixed numbers

Mixed numbers

Der Wassersiand von Trotha befindet sich im Abendhblatt

Moldau Tser FEger Blbo

W I Juli Fall Wueſe Fall zBudwols ſ18 0,68 32 ſJorgau 18 2 31
Prag 1553 Wiuenberg 3,465 83Junghunzlauf 0,06 2 Roßlau 2,42 94haun 0,25 251 Bäarby 2,36 6Pardubitz 0,165 2 ieg lebte 1,82 14
Brandeis 0,22 1 rTangermdse 2,44 11Melnik 41,00 40 Wwitionberge i 2,14 4
Leitmerit 0,86 37 ſDömitz Peg 18 t 1,62 2Außig 19 4 1,10 281 ELauonburg ſo 1,67 21
Dresden 0,27 39

Aussig Von den oberen Plätzen worden 176 em Fall gemeldet
e

Oesterr einhtl Repte 4 Pr Hyp A B abge 100 20hbr0 obligatlonen von Ind Ges Gewerksoh D Kaiser 4zerliner Rörso eriag An tir Speg treo i 25n0 e e 45 5 23 be Unaustrie anten inrrtnnrert ee e lte 1 w7re
50 9 Rumän Anl v 1894 4 81800 do unk bis 191 f0 400 bare War J Tä r An Hamb A ik Pakt 10019 Juli do do V 1906 491 65020 Preinh Pa Hile S XX Albert Ohem Werke 19 380 ſ0b20 do do 4 i Hamb Amerik Pakf 4 100 908h Russ Anleihe v 1906 4 87 t Aiteid Gron Papferf 9 151,00bzo Agem Elektr Gee 4 100,500 do do o 308Ergänzung zu den telephon 7 is00 h 87,7 o m 2 Annaburger Steingutſto 194,00 b do do 4 100700 t pener r 100,608

zieſaüngen im geeir APenäviait 4s Göna 59 ar tör 4 250 40 J C FIT un i 4 i02 b Arenherg Berevaun 32 20 e0e ſten et en 4 127,208 ſträrim Masoh ine tn 780
e i n 31 368 500 a 8 X un 14 500 Baleke T ellerng Go 8 173 3080 do do unte 90 100,258 ſt oitos eeictr 236 69 506

man Mia do 8 XXIV unk 96,000 Berlin Charl Hau kreo 428,000 do do unt o8 4/2 101,408 Hibernia 1903 4 101 900h Bukar Stadt A 88 ev 98 500 do II Obl unk s to00 ooo Berl Vnionbrauerei 6 119 900r Bisinarokchüitte a Eöchster FarbwBerlin Wechsel 4 Lombard 5 do do Kleine 4 98,500 do Com ObI II b 10 102,700 o Bock Br cv un s 142 75061B w Kohlen 4 104 300 Hohenfels Gsw
Amsterdam a Brüssel 32 Buen Air do 500 I 4 do do IV unk 12 iot,250 o Spand Rerg Br 7 136 o Buderns Fisonwerkel Gebr Körting 103,250

Italien Plätze 5 Kopen do do 100 I 4 96,3002 do do III unk 12 98,508 o önigst x 7 133 00d20 urbi Goworooß 5 104 108 Krupp Gussstanil 102,500
hagen 5 Lissabon 4 I,issab do v 862000 M 4687 00da0 Rh W B C S IX X tot 750 o Pfefterberg Br i en narrte Wagner aurahitte 4 01 ſ00I oudon 32 Madrid a Wien Stadt Anl v 98 4 99,750 do S VI unk b o8 95,900 raunk u Brik ind 12 219 750 Gontinentale do 4 102 25028 d w Löwe G Co 4 100,100

Paris Petersburg und genhwed Hyp Ptabrf l 92 5 X von 1905 4 102,26220 Breslauer Olfabrike 4 56 208 PPantee 2 100 e Naphths Gold Ani 98,780
Warschau sh Schwed z xündb 4 Bächs Boden Orodit do Spritfab Sgnor er Neue Bod Ges 499,41 7 z c Spritfabrik 15 248,758 Dossauer Gas 106,750 m 0drr ren a ge rück 1085 4 100 100 4o un 1373 4 102200 Breuer dlasoh Fabr 8 136,00001 do 1892 Ah 106,750 A do 3 93,80
Schweiz 42 n 4 do Städite Pfdb v o2 4 100 o0be0 o 11 ne b 1905 o2,500 CGaroline b Otfleben 20 335,750 do 16898 4 103,600 Norddeutseh Lloyd 4 10 700e

Ungar Spark Pf IV V 98,508 Oharlottb Wasservr 157 361 00620 Deutseh Atl Ter Ges 4 100 700 do do 4 100,7562o do V 4 97 30b6 ßohwarzbg er Conso Marie Br W 4 I11500 Htsen Bierbrauerei 103,25d do 1902 4 100,768
Geläsorten und Banknoten Barſotta 100 reſtr dip st 27,500 4o 6 v un wie i Contin Plektr Nrbg O 68,00 do Kabelwerke 104 60 un 101 800n e h et n e u an n e ben e e et unRand do 77 Wo 1 403,0002 Woestd Boden Credit do Linol Alct Rixd 122 196,263 U 5 l102709 Rybnickor Steink8Gulden Stücke öst do c St 4 o 160 ob 8 àI kündb 4 101,000 do Spiegelglas Ges 17 265,0002 do do a 98,250 Sohalker Gruben 4 99,900Gold Dollars do 4,1875d2 do 1864 Lose t Apst do Sor I 4 100,7060 Dresdn Gardin F 12 205 500 d kit I i k G 105 200 do do 1808 4 102,000Imporials alte do Rurs Prg 3 r St 4go Ser V unk b 09 4 101,20020 Härkopp Bielef M 28 415 0002 e Rratt i 104 00 e do do 18991 4 93,99d2do do zu 500 G tuss r Wisöil 5 M do Ser Vi unk b 10 4 101 800 Hügseſe rler Hisonn 3 152 00b20 u Alle do do 1903 4 99 800
do neue pr St 218,15b do 40 v 1866 5 TTD do Ser VII uk b 13 102,500 Hügseldort Waggonf 17 303 20d70 1 sehuekert Elektr 4 99,000do do 2zu 500 G do Ser III,unk b O 31 95 ded Hoeort Magen 9 et oos e ne g er I 105 500 do do /2701 90Amerik Noten 2 u 1 D 4,19502 äo 28,00e EHlborfoid Varbent 33 540,00 8 3 t 99 o Siemens Halske 4 102,758do Coup zhlb N V IIypotfhekenbank Pſandbrlieſe Westpr ritter I 3/2 100 000 do Papierkabrik 20 201,00b6 es f Hlektr Vntern 4 99 dode Union Nlektr al

r u Obligationen Erkurter Strassenb 7 la8,258 do do r 103 40 d Zeitzer Maschinen 104,500o üo 675 R Bnnk Aullen Fagon Mannstäckt 8 203,00bs r S Berl Hyp 80 a 4 70 Falkonst Gardinen 6 132,250 Oberlausitzer Bank 7 139,000e 1000 r do do do s 94 o0b20 Barmer Banſe Verein 77211734 5002 Plensburg Sehitſbau 4 156,700 Leipziger Börsse Säohsische Bank 6 134,500
tuss 40 oup ſei 2,75623 o V 1904 Ser I II 4 o soe Braunschw Bank Preund Masech conv 12 328,500 19 Juli 1906 do Bodenkreditanst 148,008do d T Braunschweig Han Bresl Wechsl Bank 6 os 400 Gaggen EBisenw A 6 125 10020 t e tn Vogtländ Bk Plauen 10 200,250

III unk 05 4 I100,7066 CoburgerKreditbhenk 99,750 Gelsenk Gußstahl o Ios8 10 wenn on 2wiekauer Bank O 898,900
Deutache Stnatapap Pſand lo XXIXXIIuk 11 4 ot,70b0 Danziger Privatbank 129,6500 Gerreshi Glashütten 10 224 50br6 ffrzſ Atb Landb O 372 99,650nnd Kontenbrioſfe Provinz ung 0 8 I X x z 3 96,2560 Disch Asint Bank 175,90d2 Gladbach Woll Ind 14 179,69026 ächs St Anl v 1865 3 93,600 90 do do IV 3172 99 650
Stadst Anleihen und Lose o S II IX XII XV z 96 ob Disch E W IIahn 110,250 Görlitzer Eiscnbbed 18 317,259 do do 1852 68 ev 3 100 152 Dresd BaubanküH O 3 97 500

c Roldi Seka ren e XIX 3/2 96 00 z do IIy poth B Berl 149 800 Grevenbroich Masch 0 6858,400r Altenb Stadt Anl v
ein be z 40 o S XXun b 1910 85 50620 Gothäer Privatbank 6 126 250 Griesheim Rlektron 12 261,00b2 1899 I u II 4 102,766 I Altenw n oll 9 952077 et 2 100 4020 Hamb IIypoth B s 6s 500 Handeisg f Grundb 4 188,7560Ohemnita St z Anl 89 212 500 rere 5 176760

ng u e oöl 162 do XI XII unk 10 4 101 ob LübeckerKommerzb 7 132 750 IIansa Dampfsehiffg 9 135,00b2 do do 1902 unk 097 3/2 98 400 érön ite plerſab iad St A Ol unce 09 102 do XIVunk b 1914 4 102,00bz6 Merning IIypoth B 7 151,s00 IIarb Wien Gummi 12 266,500 do do 1874 eonv 3 98,600 r le r s 277 000
u 4 1161,6082 o XIII XIII A 32 99,500 r yoth B 6 118 10026 Harkort Bergw Ges I1 174,50dz20 do do 1879 conv 3/2 88,800 a di i 24
re An ſös7 38 90 S e e 96,0080 do Plandbrietb 7 14s5,oog Harkort Hräckenbau 39/2 108,600 Dresd St A 1900 abg a 108 h s 286 o0a
r et t S zu v on othaer OCrunder Westdtsch Bod Kr 7 li46 600 do do St Pr 6 132,100 do do 1900 4 03,250 Germania F Chew 2 116 o00Hamb Staais Rento lo do bei 127 en n 302 z 45 J j80 W Leber Giaugiger Zuekerfab 8 129,268b t v vdo am 3 45 97 7500 do do III u IV 3 2 227 Hentache Elgenb Vrlioritüten Herren Weznent 15 Tod eipz do 1865 Th A 3 95,500 e r 33

r 72 do do VIu VII 4 100 400 Hoffmann Stär 12 205 do do do 1897 Ser I 366,608 0Lüb St Anl unk 14 z do IXu IXa unk 09 4 00 600 IIalb Blankb 1884 e 32 Uolwann 335 000 do do 1876/84 87 3/2 89,000 Golzern M St A 8 124,7560
Ostpreub Prov Anl 4 104,508 do Xu Xa unk b 13 4 ſo 800 Lühb Büchen v 1902 3 Hotelbetriebs Ges 20 263 5062 do 1800 8 II v 87 32 98,000 Körbisdort Zuckerf 7/ 139 000

do do 3/2 95,800e do XII k b 14 Magd Wittonb St A 3 Ess so 8 6 d 97 Ser IIA 392 99,000 eipzig Vereinsbr 15 260 250S e Bl 4 iot zos Starg Küstr ule 19061 3172 Ilse Berghau s 266 so do 33203 aetabr Sehkenait 7 127,o00Bueinpror X S i zu 96 25820 Starg Küstr uk DAKörting Gebr 6 120,0020 Plauen i V St A 1888 98 708 S Sang Webet 14 260,000
Teltow Kr Anl uk I151 4 103,5002 Iamb Hyp Pfdbr 4 100,60520 Heuitsaene Elaenb Stnmum Akt Linke Wagenbau 16 281,5042 do St Anl 1897 3/2 98 608 Sidnr e Ranh 10 165 50d20
Barmen Stadt Anl 32 96 300 do 8 341 400 4 101,400 Mgdeb Bau u Kr B 592 90d2 do do 1903 3/2 98,6068 Thärinen Saoner 8 je 302 400
Berlin St Synode o2 39 97,708 do 8 401 450 4 iot,750 mtin Läbeeſe 65,900 Magdoburg Bergw 28 523 o do o 1892 4 122502 iel E Krüger 1 118 000eQassel St An T 18901 312 97 100 4o S 280 31 94 1006 F Fegn Rawitsen Et 90 o St Prior 285 528,003 do 18097 So I o ehe ort St 6 18,500
Charlottenb 95 99 02 3 98,008 do 8 311 330 3 96 500 Miederlausitzer z 72,60b do Allg Gas 7 139,750 Biesa St An 1891 08 213 Kammg Vorz Al 8 133,008
Cöthen s084 90959603 3 eipz Hyp B 8 VIII 4 i02,508 Nordn Wernig Iit A A 96,750 do Mählenwerice 6 120,00 Wurzen do 16893 1902 8 86 800 2
Dortmund 1891 98 o3 3/2 96 so do do S IX 4 102,400 do Straßenbahn 8 164 0026 ohbligat von Induatale GesDresden 1900 unk 10 4 I03,000 do S VII unk b O8 z 97,700 Massener Berghau 5 139,002 inenbabn Stamnunn Als on Gewerkgehx tendo MeekläH n W B 8 10i 400 Auslind Kizenv Prioritäten Mechan Web Zittauf s 203,250 Aussig Teplitz 600 I ſ11 251,250 e A Brauerei ſ J 02
Eisenach 1890 unev 09 4 101,708 ein Hyp B 8 II 4 100,30500 e n et 03 2 Aüäller Speisetett 18 260,600 Huschliehrad Lit A 125 289,00 Ha npku Zwentau 4A2
Frankfurt a M 1903 3 97,900 do do VI hoo,300 c t r 7Ret 75 ob en Bellevue i Liqu troo 110d odes do I it B 12/2 283 000 r Teipz Strnesenp 4 101 5oeGlauchau 1894 1903 32 98,006 do VII unk b 1900 4 100,300 a 729 zu T T Nordd Eisw St P 471,60628 Graz Köflach 5/4 000 Teip aumw Sp l al
Halberstadt 1902 3 do VIII unk b 1911 4 102 o0b0 r s do do Vorz Akt 5 93,250 PPrag Dux Pr Akt 22508 o CoentralcheaieKöin 1900 unev 06 4 102,800 do IX unk b 19141 4 102,206 Kosel Woron v 1684 4 72,250 Wordd Jute Sp Lit A 8 128,500 o0do 94,96 98 1901 o 3 97 206 do con v 3/2 96,00626 Zur We r do Litß 91 50b2 Aruslänadhl Riscnb Prior Obl 47 Nmreen tot
Rärnberg St A i1605 3 88,300 33 21 00 t jturne Kie w s 7377 Nordsee Dampfkisch 6 152,0020 z 96 Gold Malztabr Schkeuditz 4 101,256
Säclis Idw Pfor T un b 1 a 98,00626 Nürnbg Herkulesw 12 198,600 Böhm Nordbahn 1903 3 94 100 Manst Gewksch 670v 4 101,000do Xuney v 1918 3 9700 Macedon Gold Prior 3 66,300 Oppeiner Zement 15 183 500 a 1882 Gold 4 100,950 ax i hitteid Bed Gred ioine 3 66,806 Feglersb elelen st A Tee doden Busohiteur 1606 r 4 100,800 22 876/7 e 19130

do Kreditbriete 4 8 IV unk v 09 Moskau Kasan 4 äo do Vor 123 7508 ha o Zoge v 935 r 330 400 at G 1882 4 101,3 6do 42 a 88,206 o un h do u 907 300 90 Kiew Wor ak d 1 23 50 u Reihe Metalle 12 212800 4 1001 er Butter 4 ob 92 rnKur und Neumärker Norddtsche Grunder e do Zmolensx 22 406 z Spiegel las i 175,000 a dola 4 i00,506 g 755 770Brdbg Rentenbr 4 102 1022e S r un b 12 00 vor ind Ryb un o 4 72,2 e R Wenn Fran o 200 90 Tw 7 1660 5 08 so uDomm Rentenbrieto 4 102250 40 8 XTII unt 12 312 96 00er8 2rtn Haeifie Gon L 2 36 2006 Sgens Gusset Dohlen 15 250,500 g0 m iris7u 5 08,500 ten e e g pen es
Posensehe do 4 02 100 pr a r V r 118 11 Outerr Fraz St B alte 2 90,700 Saria Zementfabe s 180,000 92 m IIT 1674 fo 5 08 oPreudigohe 4o 4 102 200 Ed Cr S 2114,75 do do v 1374 3 537800 abr 8 90 f F 0 Zeitze Par u Sor 130do do S X rz 110 4 10 250 8chl Leinw Kramsta 5,3 136,250 Graz Kö Em IV 78 2 74,500 b B k 4 100,506h 223 11 137332 a e i o 49 42 327302 Sehies Zink St Pr 21 43990 e Em 190214 löäeebleeise ische do do 8 XIV unk b os 4 100,30 220 do do i u II er Schöfferhof Br Mainz n1 181,10620 Kohlen Aktlen u Prioritäten
Braunsehge r ao S VII do 1906 4 00,30 o o Gold 4 i00 250 Schöneb Fr Teorr G 12 136 50b2 Pranabrieſe M p SKöin ind 72 52 do 1910 4 rot o rei Griasi Obl v so 4 n Salzer 25 343,5000 Erbi Rierseh Kr V 2 Eragob Steink A V 65 1265 oMeining I Loeert p S1 43 43 3 X 43 13131 3 ererie v 880 ab I R 97 on 300 Seit Mehr 45 33 33 er Sup V St A sd 8 tot 320 e Rjäsan Koziow Ztolwerek b A 6 123,008 Landes Bank Bautzep Se 99,75 b do do Pr A 162,50 836,0do S X unk b 1913 3 98 7020 Uralek v 96u b o9 72 26580 Strals Spiel St Pr 7 1129,750 r do do do II 48 736,000

Auslindisehe Fondsa do S I 21 o Ruen Sädostbahnv o 4 72,6002 Jorrg de Halonsee troo 2800 om0 8 E unk b 1006 e 27 500 Kualsorgrubo b Gers
Stadt Anleihen und Lose do XV 3 94,400 Russ Süd westbahn 1 73 40 V Chem Werk Charl 12 207,600 de 8 VII do 1908 3 97,600 dort St A 6e do 8 XVI u conv 3 e 94 40 R binsic unſe b 1906 37 Ver Dampf Ziegelei 15 144,759 do 8 X do 1913 3 97,600 do do Pr A i 21 s565,000
J Pr Ctr Bd Cr v 1690 16 südösterr 590blig 107 a an 3 r 18 e 37 53 und o Oberhohnd Forst 0gpiien Am v es 33 1 82 l e er r Voigtl Mase e Aut 9 20/0010 42 8 an v be 4 1027800 Z Oper 37r 270 and bbChines do v 1895 6 1 o 1912 02 Türk Bagdad E A I 4 90 90 d gtl I B O S unkK b Zwiok Oberhohnd 270 gdo o kieine l 6 do v 1886 89 34 24 50 ars V X XI S 64 900 do neue 40 J VIII do 1908 4 02 600 Zwiok St Voreinsgl 160 166,0on e I 42 an a e e u eo 59 do Kleine 16 52,400 e S e n e h 53h i ten 1o02,700 Fieent Steun Aut Wollwaren Meru 4 s so Banſe t Frunab Tepz d 730,560 weinen e e 4 863,02

0 m 2 l 7Japan An v o 4 ſo e J 33 3 5 97,100 Anatol Eisenb vo 5 h G 173,0060 Eim St A 98 1476,62o v 97,100 do do 6000 5 r31 so Idhauer an 6 113 800 o 40 Trige Art 106 1775400
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